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Einträge bitte melden

Agendaeinträge senden Sie an
die Redaktion des Toggenburger
Tagblatts, Ebnater Str. 18, 9630
Wattwil; Telefon 071 987 48 48;
Telefax 071 987 48 49; E-Mail an
agendaytoggenburgmedien.ch.
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AGENDA

HEUTE MITTWOCH
ALT ST. JOHANN
� Mütter- und Väterberatung,
9.00–11.00, Propstei Alt St. Johann
� Altersturnen, (ausser Schul-
ferien), 14.00–15.00, Turnhalle Alt
St. Johann
LICHTENSTEIG
� Frischwarenmarkt, 8.30–11.00,
Unter Arkaden des Rathauses
LÜTISBURG
� Grill-Zmittag für Senioren,
11.30, katholisches Pfarrhaus
Lütisburg, Pfarrgarten
NESSLAU
� Seniorennachmittag, musika-
lische Unterhaltung mit Daniel
Ackermann, 14.00, Büelensaal

� Bundesprogramm 2010,
(Schützengesellschaft Nesslau),
18.00–20.00, Schiessstand Berstel
SCHÖNENGRUND
� Turnen und Gymnastik,
13.45–14.45, Mehrzweckgebäude
Schönengrund
� Sternschnuppenabend, Stern-
warte Toggenburg (nur bei schö-
nem Wetter), 20.00
UNTERWASSER
� Klangkino im Zeltainer: UR-
Musig, 20.00, Zeltainer
WATTWIL
� Mittagstisch für jedermann,
12.00, Heilsarmee Wattwil,
Unterdorfstrasse 21
� Altersturnen, (ausser Schul-

ferien) (Pro Senectute Toggen-
burg), 13.45–14.45, Schulhaus
Grüenau, Turnhalle
� Kidspoint, offener Kindertreff
ab 1. Klasse, 15.00–18.00, Heils-
armee Wattwil, Unterdorfstrasse
21
� Gesundheitsturnen Vitaswiss,
(ausser Schulferien), 16.30–17.30,
Schulhaus Grüenau, Turnhalle
� Minigolf, (Frauengemein-
schaft), 18.30, Minigolfanlage
� Jugendtreff, 18.30–22.00, im
Treff, Wigetstrasse 6
� Nanny McPhee and the Big
Bang, 15.00, Passerelle 2
� Toy Story 3, 15.00, Passerelle 1
� Wätterschmöcker, 20.15, Pas-

serelle 2
� Königstreffen, 20.15, Passerelle 1
WILDHAUS
� Fundgruebe Rietli geöffnet,
14.00–16.00

MORGEN DONNERSTAG
MOSNANG
� Donnschtig-Jass, ab 13.00,
20.00, Livesendung
WATTWIL
� Toggenburger Cup, Sportplatz
Grüenau und Schomatten (FC
Wattwil Bunt1929)
� Mütter- und Väterberatung,
9.00–10.30, Gemeindehaus Watt-
wil
� Musik und Geschichte,

60+-Seniorennachmittag mit
Zithergruppe und Elvira Schnei-
der, 14.00, katholisches Pfarrei-
heim Wattwil
� Zimmer 202, 20.15, Passerelle 2
� Wätterschmöcker, 20.15, Pas-
serelle 1
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Was ist vor 100, 50, 20

oder 10 Jahren im

Toggenburg passiert?

NOTFÄLLE

ÄRZTLICHE DIENSTE
Kontaktieren Sie immer zuerst
Ihren Hausarzt.

SAMSTAG/SONNTAG
14./15. AUGUST 2010

THURTAL
Lütisburg bis Wildhaus
Notfallnummer 0840 66 87 83
oder 0840 NOTRUF
(Buchstaben entsprechend
der Zahlen auf der Tastatur des
Telefons)

NECKERTAL
Dr. med. Schmidt, St.Peterzell,
Telefon 071 378 60 60

ZAHNARZT
Freitag ab 18 Uhr Telefon 144

TIERARZT
med. vet. Martin Kaufmann, Watt-
wil, Telefon 071 988 24 45
Tierklinik Nesslau 071 995 50 50

TELEFONE
Polizei 117
Feuerwehr 118
SANITÄTSNOTRUF 144
Strassenhilfe 140
Rega 1414
Die Dargebotene Hand 143
Spital Wattwil 071 987 31 11
Vergiftungen 145
Medikam.-Info 0900 57 35 54
Jugendnotruf 071 243 77 77

BERATUNGSSTELLEN
SOZIALE FACHSTELLEN
TOGGENBURG
Bahnhofstr. 6, 9630 Wattwil
Telefon 071 987 54 40
www.soziale-fachstellen.ch
infoysoziale-fachstellen.ch

AMBULATORIUM FÜR SOZIAL-
PSYCHIATRIE
Lindenhofstrasse 7, 9630 Wattwil,
Telefon 071 987 61 41,
Montag bis Freitag, 8 bis 12 und
14 bis 17 Uhr.

VORGEHEN
BITTE BEACHTEN
Notfälle treten plötzlich und uner-
wartet auf. Bewahren Sie Ruhe.
Rufen Sie in dringenden Fällen die
Nummer 144 an.
Denken Sie an die 5-W-Regel:
Wer ruft an? Wo ist es passiert?
Was ist geschehen?
Wie viele Leute sind beteiligt?
Warten Sie auf Rückfragen!
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DAMALS

Spinner wollen eine Stunde länger arbeiten
Vor 100 Jahren

13. August: Dietfurt. Wie man
hört, sollen die Spinner der Spin-
nerei Dietfurt die Betriebsleitung
veranlasst haben die tägliche Ar-
beitszeit von 10 auf 11 Stunden zu
erhöhen, welchem Begehren be-
greiflicherweise von Seiten der
Geschäftsleitung entsprochen
wurde. Die Arbeitszeit betrug in
der Spinnerei Dietfurt früher
schon mindestens11 Stunden. In-
folge der veränderten Verhältnis-
se im Laufe der Zeit war die Firma
seinerzeit gezwungen die Arbeits-
zeit zu verkürzen. Die Arbeits-
löhne der Spinner sind aber durch
das Akkordsystem derart ge-
drückt, dass bei Verkürzung der
täglichen Arbeitszeit ohne ent-
sprechende Lohnerhöhung der
Akkordarbeiter zu Schaden
kommt.

Ebnat. Durch den wolken-
bruchartigen Regen am letzten
Dienstag abend wurde in der Tal-

schaft des Toggenburgs neuer-
dings Schaden angerichtet. In Eb-
nat wurde durch die grossen Was-
sermengen eines Wildbaches eine
kleine Brücke weggerissen, des-
gleichen richtete das Wasser an
verschiedenen Strassen Schaden
an; auch Holz und Bretter wurden
von den Fluten fortgeschwemmt.

Vor 50 Jahren

10. August. Lichtensteig. Dass
das prächtige Städtchen Lichten-
steig, das als einziges Stadtgebilde
im Toggenburg gleichsam eine
Perle des Thurtales darstellt, sei-
nen altehrwürdigen Charakter bis
auf den heutigen Tag erhalten
konnte, ist weitblickenden Bür-
gern und verantwortungsbewuss-
ten Behörden zu verdanken. Hei-
matschutz- und Geschichtsfreun-
de sind bestrebt, das Städtchen als
das getreue Bild spätmittelalter-
lichen Bürgertums zu schützen.
Nach und nach werden in Lich-
tensteig nun die Brunnen und die

sie umgebenden Plätze und An-
lagen einer «Revision» unterzo-
gen. Eine unauffällige Einpassung
zweier Garagen in den nörd-
lichen, gegen die Gerbestrasse ab-
fallenden Steilhang steht eben-

falls zur Diskussion. Beim Bau
einer neuen Verteilerstation an
der Grabengasse konnte durch
Verhandlungen mit der Direktion
der SAK erreicht werden, dass
man die herkömmliche Ansicht
nicht verfälschte, sondern sogar
noch verbesserte. Das letzte histo-
rische Mauerstück, das das Gärt-
chen vor der «Wolfhalden» ab-
stützte, wurde abgetragen, aber
wieder neu aufgesetzt.

Vor 20 Jahren

15. August: Wattwil. Projektie-
rung für Umfahrung Wattwil ver-
zögert sich – Traum von Tunnel-
variante im Thurtal «ausge-
träumt»? Die Bestrebungen, den
Abschnitt Brendi-Stegrüti der
Umfahrung Wattwil in etwa drei
Jahren in Angriff nehmen zu kön-
nen, haben einen entscheiden-
den Rückschlag erhalten. Das
Bundesamt für Strassenbau hat
die Thurtal-Tunnel-Studie und
den vorprojektierten Anschluss

an die Rickenstrasse über einen
Hummelwald-Tunnel aus Kos-
tengründen an das kantonale
Baudepartement zur Überarbei-
tung zurückgewiesen. Damit
dürfte «der Traum» der Tunnel-
variante zur Querung des Thurtals
nach den Worten von Kantons-
ingenieur Daniel Pfister «ausge-
träumt» sein.

Vor 10 Jahren

15. August. Ebnat-Kappel. Ge-
ringer Sachschaden entstand bei
einem Feuerausbruch am Sonn-
tagabend in einem Kellerraum
eines Mehrfamilienhauses an der
Austrasse 5. Personen kamen kei-
ne zu Schaden. Dank des soforti-
gen Eingreifens von Anwohnern
und der kurz nach Alarmauslö-
sung eintreffenden Feuerwehr-
leute konnte Schlimmeres verhin-
dert werden. Um 20.26 Uhr beord-
nete der Feuerwehrkommandant
rund 20 Mann aus dem Pikett-
dienst an den Brandort.

«Vergiss Power Point»
Das Komikerduo Lapsus lud zum «Crash Kurs» in den Zeltainer, inklusive «Diplomfeier» mit Feuerwerk und Synchron-
schwimmen. Gekonnt verwendeten sie Multimedia, turnten vor und auf der Leinwand und bezogen das Publikum mit ein.
TANJA TRAUBOTH

UNTERWASSER. Das Theater fing
schon auf dem Parkplatz an.
Überall Leute. Manche rauchten
eine letzte Zigarette. Vor der Kasse
hatte sich eine lange Schlange ge-
bildet. Da taumelt ein langer, dün-
ner Typ mit Aktenmappe durch
den Menschenauflauf und macht
Werbung für einen Weiterbil-
dungskurs. An seinem Anzug
hängt noch die Diebstahlsiche-
rung. Manche schauen peinlich
berührt weg, andere kichern
schon. «Haben Sie reserviert?»,
fragt die Kassiererin als man end-
lich am Eingang ankam.

«Opfere einen anderen»

Martin Sailer nahm alle auf,
auch diejenigen, die nicht reser-
viert hatten. Zusammen mit Hel-
fern stellte er Bänke neben und
vor die Bühne, an die Bar und
überall, wo noch etwas Platz war.
Denn Lapsus – das sind Peter
Winkler alias Theo Hitzig und
Christian Höhener alias Bruno
Gschwind – sind bekannt. Vor drei
Jahren tourte das Komikerduo mit
dem Zirkus Knie. «Geht es für Sie?
Sehen Sie was?» Personalcoach
Theo Hitzig, der vorher auf dem
Parkplatz herum geirrt war, steht
jetzt auf der Bühne und kümmert
sich um die Befindlichkeit der
ohne Reservation Hingequetsch-
ten. Nahtloser Anfang. In der ers-
ten Szene wird dann gleich der
dämliche Assistent Bruno abge-
stochen. Das war die erste Übung.
«Wenn du Erfolg haben willst,

dann opfere einen anderen», sagt
Coach Hitzig.

Das Programm «Crash Kurs»
nimmt ein aktuelles Thema auf,
und glänzt dazu mit dem kreati-
ven Einsatz der Technik. Adieu, du
langweilige Power-Point-Präsen-
tation: Der Lapsus-Dozent labert
und präsentiert nicht. Er springt
auf die Leinwand. Assistent Bruno
bläst ihn auf, dass man seine
Schweissperlen sieht. Zwischen-
durch kommt auch einfach mal
ein relativ normaler Film. In einer
anderen Szene springt der Assis-

tent dann als Kampfhund in den
Film hinein und beisst Theo in
den Arm. «Hundespiele» halt,
meint Coach Hitzig und schielt zu
Martin Sailer hin. Der nimmt es
gelassen. Vor der Leinwand ge-
nügen ein paar am richtigen Ort
geklebte Klebestreifen und schon
sind Lapsus zwei Bayern in Leder-
hosen. Echt bayrisch singen sie
ein Trinklied.

Spektakel im Planschbecken

Lapsus bezieht das Publikum
mit ein und verwirrt es. Wie

Gehirnwäsche fordern kurze
Texte entweder zum Nachspre-
chen oder zum Handeln auf.
Das Publikum machts und liefert
die Pointen selbst.

Nach der Pause kommt die
Entschleunigung. Der «Crash
Kurs» ist bestanden. Es gibt
ein winzig kleines Diplom und
eine fulminante Feier. Es kracht
und raucht im Zeltainer. Die
Ankündigung eines «Synchron-
schwimmens» war fast schon ver-
gessen, da treten sie noch mal
herein, schreiten feierlich um

zwei Planschbecken. Wunderker-
zen brennen auf ihren Hüten.
Dann kommt es schon, das akro-
batische Wasserballett. Wusch,
platsch – bäuchlings hinein. Es
folgen Saltos, Kopfsprünge, zur
Spitze gestreckte Füsschen. Beim
Ruf nach einer Zugabe blickt Theo
unschuldig und Bruno treu zum
Techniker und schon fliegen sie
als kleine Figuren auf der Lein-
wand, vorbei an der lila Fassade
eines Wohnblocks mit vielen
Fenstern mit der Aussage «Auf
Wiedersehen».

Bild: tra

Power Point war gestern: In der Weiterbildung «Crash Kurs» des Duos Lapsus wird im Zeltainer vor und auf der Leinwand gleichzeitig gespielt.


